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Aus w! MrljMuliM des CevtralkoMes mm 30. Nov. 1901.

Samstag. den 3V. Ilovember, versammelte sich das Centralkomitee in Luzern
zur Besprechung jener Traktanden, welche die Delegiertenrcrsanimlung in Zürich
dem Vorstande zur Erledigung zugewiesen hat. In erster Linie kam die Er-
Neuerung, bezw. Aufhebung des Pachtvertrages mit Eberle H Rickeubach zur
Sprache. Nach eingehender Beratung wurde im letzteren Sinne entschieden und
eine engere Kommission beauftragt, mit den in Frage kommenden Einsiedeln'schen
Firmen in Verbindung zu treten und mit jener einen Vertrag abzuschließen,
welche die günstigsten Bedingungen macht Das Ergebnis dieser Verhandlungen
wird später mitgeteilt werden. Ein zweiter Verhandlungsgegenstand betraf die

Ausgestaleung des Inseratenteils der „Pädagog. Blätter/ Unser Vcreinsorgan
hat bis antun in dieser Hinsicht einen durchaus ungenügenden Ertrag abgeworfen,
und wir müssen auf Mittel und Wege denken, um diesem Uebelstande abzuhelfen.
Das Centralkomitee glaubt, dieses Mittel gefunden zu haben in der Schaffung
einer Centralstelle. welche sich mit der Propaganda zu befassen hat. Als solche

wurde unser Herr Kassier bezeichnet, welcher sich in sehr verdankenswerter Weise
bereit erklärt hat, die bezüglichen Arbeiten auf sich zu nehmen, und wir hoffen
zuversichtlich, daß es seiner Energie und seinem praktischen Geschicke gelingen werde,
ein besseres Resultat zu zeitigen. Auch in Bezug auf das Rezensionenwesen
wurde ein Schritt vorwärts getan; der Herr Präsident wird mit hervorragenden
Fachmännern auf dem Cirkuiarwege in Beziehung treten und sie um ihre Mit-
Wirkung angehen.

Als weitere Verhandlungsgegenstände von allgemeinem Interesse nennen
wir des Fernern eine Eingabe von Vereinsmitgliedern aus dem Lande des heiligen
Gallus. die Festsetzung einer Preisaufgabe und die Bestimmung des Ortes der
nächsten Generalversammlung. Die Eingabe aus dem St Gallischen ist ein er-
treuliches Zeichen des neuerwachenden Interesses für unsere Sache an der Ost-
mark unseres Landes und enthält eine Reihe von sehr verdankenswerten An-
regungen und Vorschlägen, welche sich vielfach mit den Bestrebungen des Central-
komitee's decken und zum Teil durch die obenerwähnten Beschlüsse ihre Erledigung
gefunden haben. Für die Preisaufgabe wurden 3 Preise von 100.60 und 40 Fr.
und drei Ehreumeldungen festgesetzt. Das Thema und die Bedingungen werden
in der Neujahrsnummer durch den Herrn Präsidenten bekannt gegeben. Die Jurh
wird hingegen erst in einer spätern Sitzung ernannt werden. Für die nächste

Generalversammlung ist die Ostschweiz in Aussicht genommen.
Anläßlich der Abonnementserneuerung ergeht an die Freunde und Mitglieder

des Vereins die dringende Aufforderung, kräftig tätig zu sein für die Verbreitung
unseres Vereinsorgans. Wir müssen uns endlich einmal ausraffen und nergisch
und zielbewußt an's Werk gehen, wie das unsere Gegner tun. Mit Raisonnieren
und Kritisieren kommt man nirgends hin. nur der Mann der Tat gelangt
Zum Ziele. Hitzkirch, den 8. Dezember 1901. Der Centralaktuar-.

A. Achermann.
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